
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 5 (1879)

Heft: 31

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 25.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


ZURICH 1879. 2. August.

Httferrttl» im ]2ile8erft>after" rtnb bet ber grofjen töerbrettnng bea ßlattea non nnt fo ftrtjerem CErfolg,J Uli l Uli înferatanftrage fmb «tnjnfenbEn an bte ^nnoncen-gaspebttion non §retl §t«|ft & £o., ÜNarhtgaffe i4 Bürtxtj.
ala btcfeiben fe ehre flonje podje anfliegen nnb beachtet merben
itgaffe 14 Bürtxtj. freis pro üSette 30 &p,; betfflPtebertjolnngenrotrb großer gtafiatt berollltgt. jfritsftttttft «Oer alte in biefem Atttetger erfajentenbtn Annoncen rotrb unentgettrid? crtr/etü.
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Prachtvolle Aussicht auf Stadt, Seei und Gebirge.
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ff «4

Sommer - Restauration, mit künstlerisch ausgeschmücktem Paviibi. fiir 1000 Personen,

Reale Land- und ausgewählte Flaschenweine. Treffliche Küche,
Familien- und Gesellschaftsessen auf Bestellung. Q-ute Stallungen für Pferde.

RUD. MORT.

J.BrandtaG.W.v.Nawrocki
Civil-Jngenlevjre

"ER LIN^ ' /f,'P?/ger-Slr.^

[504]

/&m ;yvcuiert;immev aus ber franjöfiföjen
S'ecrjiuci^ beui|d) unb fran^öfifdt) fpiccfeenb,

}iid)t ©teflmifi in einer familie, jur ©tü^e ber
ÔûuSftau, ober in einem £>oter, roo iljr ©eieren:
geil geboten wäre, fidtj im jTödjen ju cevnoU;
fommnen. ©aUtir tmvb nidjt bcautpvitcljt. [366

gl* praftil'd) unb t^eoretifdft erfahrener

non [otibem SÇarafter, im Stttet aon 35 Jahren,
fudjt auf Witte Stuguft ober ?tnfatig ©eptember
5te((e als 3Bcrfführcr in einer SReparattt»
'iScrtflätte ober al« 93îontcitr. (St mürbe aud)
einen anberen, feinen ffenntnifjen etitfpredjenbcn
SSertrauenäpoften in irgenb einer ftabrif ober
iSert'ftätte annehmen. [365

O o o o .0.0 .0 c:> c. o . .0 o o o. o o .0. o .0 cd

I §

Ij Bahnbof - Hotel Habis - Bahuhof I
I seitwärts der Einsteighalle (Hatel II. Ranges) seitwärts der Einsteigiialle 1

g frei am Bahnhofplatz gelegen vis-à-vis der Einsteighalle ||
g und des Post- und Telegraphenbureaus. Droschken- und ^
« Dienstmännerstation in unmittelbarer Nähe. Zimmerpreise, g
s Service inbegriffen, von Pr. 1. 75 an.. Table d'hôte 12!/2 Uhr 1
M à Fr. 2. 50. Restsuration im Parterre mit Terrasse. Gute s
g Küehe, feine in- und ausländische Weine; feines offenes *
§ Bier. Aufmerksame Bedienung. Billigste Preise. §

(539n)

Hochachtungsvoll empfielt sich

E. Habisreutinger.
fi

û

Alten Nordhäuser Kornbranntwein à Ltr. 50 Pf. bis M. 1.20,
sowie Nonlhäuser Getreideküinmel à Liter 80 Pf.

exclus. Flaschen oiler Oetdndc versendet gegen Nachnahme oder vorher ges. Casse

(c5C0) Wilhelm Schütze In Nordhautten.

laißnerftnnbett.

1/

Ors// füssli K

äßagant: Suten ©ad), SDceefier %<£ moHte fjie man bfoft ."

3S i r t fj : ?0cad)cn Sie, bafj ©ie bmauSromnten, ©ie Siaufeferl,

ba§ ift fein Sub enb ad) hier!"

|>tttnfîiïttd) eines $cn»iffen.
Saê ®elb ift nur Khiniäre!

3d) glaube e§, auf Gsbre!

©enu roar' e§ nicht (Sbimäre,

2ßie treuer mar' bie Gftjrc.

(©eitern £ert fiefje folgenbe Seite.)

lUNIOtt !879. 2. /^UAU8ì.

^îî ss^tì'I'p îm Meöeklpatter" sind bei der großen Verbreitnno. des Glattes oorr um so sicherem Crfolg,^ll^tt-Ut-t Znserataufträge smd einzusenden an die Annoncen-Kzpeoition von Hrell Mßli Ko., Marktgasse 14 Liirich.
als dieselben se ewe ganze Woche aufliegen und belichtet werden
itgasse 14 Viirich. Sreis pro Jette 3V Up,; bei Wiederholungenwird großer Kaöatt bewilligt. Auskunft ÄSer a?e in diesem Anzeiger erschewenden Annoncen wird unentgetttich ertheilt.
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?i>iâtv«IIe àssiedt auk 8tiìàt, 8ve! nnrs KebirM.

Sil

Rs^ls Iis.nà- unà s-rts^swAilts ?1g.seksiZ.wsius. VrsKlioks Xiiiztrs.
?anti1isrt- rurà Ltsssl1selta.ktsksssir rrrrk LsstsIIrrrrA. tZrrts StulIruaAsrr kiir ?ksrâs.

RHO. vlOIìl'.

^.rZi-allusaeRv^vrocKi
Livjl-àlimiievi'e

fSU4s

^Schweiz, deutsch und französisch sprechend,

Stelle gesucht
st!» praktisch «nd theoretisch ersahrcncr

Mechaniker
lion solidem Charakter, im Alter aon S5 Jahren,

stelle als Wcrkfünrcr in eine, Reparatnr-
Werkstätte »der als Monteur. >>r würde auch
etncn anderen, seinen Kenntnissen entsprechenden
Vertrauensposten in irgend einer Fabrik oder

T ß
S ôàdgr - Hotel Hakls ^ öadM Z

ê
oSltiVilrto lies !i»8tt!lZ>i>ti>k! (Hotsl II. kîsngss) ?«lwà à. kinàlZlià â

D krsi am Laìiàm'ptaà AglsASN vis-à-vis àor Zûllstôrizkktllô ê
â unà àss ?ost- uncl lolsAraptrenburoaus. Vrosoirlîôn- unà ^
â Oisirstmänngrstation in unwittsldarsr Mus. Arnmerprsiss, s
U Lsrvios robs^rilksn, von i?r. 1. 75 an., ladls à'lrôts 12>/2 Hin.' »
s à 1?r. 2. 50. ksstsuration im ?g.rtöriv mit Isrrssss. Outs Z
U Xüetuz, feins in- rnà truslânàisons ^>Vsins ; ksinss otksnss «
Ä Lisr. ^utlnsrksams LsàisnunA. ZZillÌAsto ?rsiss. ^

<S39ll>

HootiaàtunAsvoll sraptislt sià S

Alton Xorclkäuser Kornbrsnntwem à l.tr. 50 PI. bis IVI. l.Sll,
sov?io Uorllbâussr Ketreicsokiimmel à l.iter 8U ?k.

Mißverstanden.

Vagant: Juten Dach, Meester! Ick wollte hie man bloß ."

Wirth: Machen Sie, daß Sie hinauskommen, Sie Lausekerl,

das ist kein Jud end ach hier!"

Sinnspruch eines Gewissen.
Das Geld ist uur Chimäre!

Ich glaube es, auf Ehre!
Denu wär' es nicht Chimäre,
Wie theuer wär' die Chrc.

(Weitern Tert siehe folgende Seite.)
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